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Ortschaftsverwaltung Götzingen:
So erreichen Sie uns: Ortsvorsteherin Daniela Gramlich

Sprechzeiten: Do.: 17.00 - 18.00 Uhr 
und selbstverständlich nach Vereinbarung

Ortschaftsverwaltung: Do.: 16.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 06281/2343 - E-Mail: info@ov-goetzingen.de 

Thingstr. 26 - 74722 Buchen-Götzingen

Der Defibrillator befindet sich im  
Nebengebäude des  Rathauses, 
rechts vom Eingang. Im Notfall 
muss die Scheibe des roten Schlüs-
selkastens eingedrückt werden, 
um den Schlüssel für die Zugangs-
tür entnehmen zu können.

Standort Defibrillator
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Neues aus dem Rathaus

Götzingen nimmt aktuell am Dorfwett-
bewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ teil

Wir nehmen die nächste Hürde:
Gefordert sind nun eine standardi-
sierte Kurzvorstellung und ein Erläu-
terungsbericht unseres Ortes bis spä-
testens Mai, vergleichbar mit einem 
Steckbrief.

Diese Unterlagen werden der jewei-
ligen Bewertungskommission zur 
Vorbereitung auf die Besichtigung 
des Dorfes zur Verfügung gestellt. 
Somit soll gewährleistet werden, 
dass die Eingangsvoraussetzungen 
im Hinblick auf den Besuch für alle 
Dörfer gleich sind.

Neben einer kurzen Vorstellung des 
Dorfes ist auch ein Jahresablauf der 
Veranstaltungen gefragt, ebenso wie 
eine Liste der im Ort ansässigen Ver-
eine.

Der Termin für den Besuch der 
Kommission steht bereits grob 
fest: September 2021, in der KW 36 
oder KW 37, also zwischen 6.9. 
und 19.9.2021.
Dann folgt eine Entscheidung auf 
Bezirksebene. 
Mit dieser Entscheidung gehen wir 
danach entweder in den Landesent-
scheid oder aber der Wettbewerb ist 
für Götzingen dann schon vorbei, wo-
von wir nicht ausgehen sollten.

Zur Info: Hornbach, aus der Gemein-
de Walldürn, nimmt ebenfalls am 
Wettbewerb teil.

Der genaue Ablauf der Besichtigung 
ist noch nicht bekannt, jedoch könnte 
es so sein, dass die Kommission sich 
an dem von uns eingereichten Erläu-
terungsbericht orientiert und sich die 
darin dokumentierten Projekte ge-
nauer anschauen möchte. 

Das bisher Erreichte wird genauso 
bewertet wie mögliche Ziele, die noch 
erreicht werden wollen.

DORFWETTBEWERB - 2020-2023
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Einen eigenen Beitrag dazu kann 
jeder von uns auf seine eigene Art 
und Weise leisten. Wir können ge-
meinsam zeigen, was Götzingen 
schaffen kann.
Die verschiedenen Teams sind auch 
bereits aktiv. Hier eine kurzes Feed-
back der einzelnen Gruppen:

TEAM GRÜN:
Grüngestaltung und das Dorf in 
der Landschaft

• Online-Meetings fanden statt

• Pflanzenbörse am 15. Mai  
in Planung

• Ein Gemeinschaftsgarten wird 
angelegt

• Kleine „Hingucker“ entstehen 
überall im Ort 

TEAM BLAU:
Baugestaltung und Siedlungs- 
entwicklung

• Instandsetzung der Grillplätze 
in Planung

• Spielplatzerneuerung  
(neue Geräte sollen am Dorfplatz 
und am Sportplatz aufgebaut 
werden)

 
 

TEAM GELB:
Soziale und kulturelle Aktivitäten 
Dieses Team hat sich bisher sehr 
stark für die schönen Momente in die-
ser schweren Coronazeit eingesetzt:

• Kinder-Ferienrallye, Weindorf-
platz, Nikolausaktion  
Danke für diese tollen Momente…
Coronabedingt ist hier vieles leider 
nicht möglich. Wir freuen uns aber 
auf die Zeit, die wieder mehr mög-
lich machen wird.

• In Planung: Freizeitangebote für 
Jung und Alt (Boccia, Beachvol-
leyball, Treffs bei Fit am See,…), 
Mehrgenerationentreffs, …

• In Planung: Willkommensange-
bote für Neubürger:innen (Flyer, 
Besuche, Kaffeenachmittag, …)

TEAM GRAU:
Entwicklungskonzepte und wirt-
schaftliche Initiativen

• Projekt Dorfladen mit Café
Hierzu fanden bisher zwei Online-
Meetings statt und es wurden Flyer 
an alle Haushalte verteilt. Mit diesem 
soll herausgefunden werden, ob die 
Bürger:innen tatsächlich an einem 
Dorfladen interessiert sind (Genaueres 
siehe Bericht Dorfladen).

Wir sind bereits auf einem guten Weg 
und gemeinsam lässt sich noch mehr 
schaffen!
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Bei der letzten Sitzung des Ort-
schaftsrats am 3. März wurde das 
Projekt „Blütenweg“ zum ersten Mal 
der Öffentlichkeit vorgestellt. Eine 
Förderung für den Bau eines Biodi-
versitätspfads wurde beantragt. Ein 
schriftlicher Förderbescheid steht 
allerdings noch aus, weshalb die tat-
sächliche Errichtung des Weges noch 
unter Vorbehalt der Förderung durch 
das Land Baden-Württemberg steht.

Die Vorstellung des Blütenweges er-
folgte am weltweiten „Tag der Arten-
vielfalt“. Mit dem Begriff der Artenviel-
falt umschreibt man die biologischen 
Arten innerhalb eines Gebietes oder 
eines bestimmten Lebensraums.  Die 
Artenvielfalt ist ein Teilaspekt der bi-
ologischen Vielfalt, auch Biodiversität 
genannt.

Unter Biodiversität oder biologischer 
Vielfalt versteht man die Vielzahl un-
terschiedlicher Lebensräume sowie 
der Tier- und Pflanzenarten mit un-
terschiedlichen Sorten und Rassen 
- also die Vielfalt unterschiedlicher 

Ökosysteme und die Fülle an gene-
tischer Vielfalt. 

Der Blütenweg Götzingen will als Bi-
odiversitätspfad auf unterschiedliche 
Lebensräume und Tier- und Pflanzen- 
arten hier auf unserer Gemarkung 
hinweisen, aber auch auf die Land-
schaftspflege durch unsere Land-
wirte. Schwerpunkt werden die Blüh-
flächen und Streuobstwiesen sein.

BIODIVERSITÄTSPFAD „Blütenweg Götzingen“ 
(unter Vorbehalt der Förderzusage)
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Der Weg führt rund um „Getzi“. 
Start und Ziel ist am Nächstweiher. 
Auf einer Länge von 8 km wird es 
12 Stationen geben. Neben Infor-
mationstafeln, z.B. zu Wildbienen, 
Schmetterlingen und Amphibien, sind 
interaktive Elemente geplant. Sitz-
gelegenheiten wird es bei manchen 
Stationen ebenso geben wie kleine 
Spielgeräte. Passend zu einem Blü-
tenweg werden auch Insektenhotels 
aufgebaut.

Die reine Gehzeit für die Strecke be-
trägt 2 bis 2,5 Stunden. Mit kleinen 

Pausen zum Ausruhen und Beobach-
ten sollte man 3 – 4 Stunden für den 
Weg einplanen. Natürlich kann man 
auch abkürzen und den Blütenweg 
in Etappen laufen. Der Blütenweg ist 
eine weitere Möglichkeit der Naher-
holung und besonders für Kinder ein 
neues Naturerlebnis vor unserer ei-
genen Haustüre.

Ziel ist es, einen Beitrag zur Umwelt-
bildung zu leisten, das Umweltbe-
wusstsein der Bevölkerung zu stär-
ken und so die biologische Vielfalt zu 
schützen. 
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Neues aus dem Dorf
PFARRGEMEINDE / GEMEINDETEAM GÖTZINGEN

Es gibt nichts Neues unter der Sonne! (Koh 1,9) 
Liebe Leserinnen und 

Leser, diese Fest-
stellung aus dem 
Buch Kohelet/
Prediger im Alten 
Testament passt 
ganz gut als Ein-
leitung unseres 

Beitrags in der 
neuen Ausgabe des 

Dorfblatts, die Sie nun 
in den Händen halten. Zumindest gibt 
es nicht viel Neues. Wir alle üben uns 
weiter im Umgang mit der aktuellen 
Situation und tasten uns mit vor-
sichtigen Schritten in Richtung einer 
„neuen“ Normalität. In den letzten 
Wochen des vergangenen Jahres 
haben wir im Gemeindeteam voller 
Optimismus die Aktionen zur Gestal-
tung der Weihnachstage vorbereitet. 
Wie Sie alle wissen, ist daraus leider 
nichts geworden. Aufge-
schoben ist nicht aufge-
hoben – zum Glück. Wir 
haben alles gut verstaut 
und nehmen Weihnach-
ten 2021 einen neuen 
Anlauf. ☺ 
Auch bei der Sternsin-
geraktion zu Beginn des 
Jahres mussten wir ganz 
neue Wege gehen.

Erfreulich viele Briefchen sind bei der 
Ortschaftsverwaltung gelandet. Ganz 
herzlichen Dank für Ihre Spenden 
zur Unterstützung vieler Projekte zu 
Gunsten von Kindern und Jugend-
lichen in der Ukraine und weltweit! 
Da die Feier der Gottesdienste auch 
weiterhin nur eingeschränkt möglich 
ist, haben wir vom Gemeindeteam 
gemeinsam mit den Frauen vom kfd-
Team wie im Advent auch in der Fa-
stenzeit unseren Kirchenraum gestal-
tet. Damit wollten wir die Möglichkeit 
bieten zum Innehalten, seine Sorgen 
und Nöte abzugeben und gestärkt 
weiterzugehen.
Manchmal brauchen wir einen kon-
kreten Ort, um loszuwerden, was uns 
am Herzen und auf der Seele liegt. 
Es befreit und tut gut – besonders in 
der gegenwärtigen Situation. 
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Die Klagemauer am Marienaltar sollte 
solch ein Ort sein. In den Wochen auf 
Ostern hin hat sich diese Mauer im-
mer wieder etwas verändert. Wir ha-
ben unsere Kirchenbesucher:innen 
dazu eingeladen, alles, was sie be-
schäftigt – Sorgen, Nöte, Ängste, 
Bitten, aber auch Freude, Dank und 
Hoffnung – zu Hause aufzuschreiben 
und den Zettel zusammengerollt/-ge-
faltet in die Mauerritzen zu stecken. 
Die Zettel werden ungeöffnet im Os-
terfeuer verbrannt; alles, was sich so 
gesammelt hat, soll sich symbolisch 
in Licht und Wärme verwandeln.
Auch das Hungertuch hat uns durch 
die Fastenzeit begleitet. Du stellst 
meine Füße auf weiten Raum 
(Psalm 31,9) – Mit diesem Motto 

hat es die Hoffnung auf die Kraft des 
Wandels aufgegriffen und stand für 
das Vertrauen, dass Veränderung 
zum Guten – auch und gerade in Kri-
sen - möglich ist. Vor dem Josefsaltar 
lud es mit wöchentlich wechselnden 
Impulsen zum Krafttanken ein. 
Und wie werden Karwoche und Os-
terfesttage aussehen? Am Grün-
donnerstag gestalten wir um 18.30 
Uhr in der Kirche einen Impuls und 
anschließend eine Gebetswache. 
Ermutigt durch die guten Erfahrungen 
im letzten Jahr werden wir auch dies-
mal am Karfreitag mit der Unter-
stützung von fleißigen Helferinnen 
und Helfern – jeweils zwei Personen 
aus einer Familie - die Kreuzwegsta-
tionen aufbauen und über die Os-
tertage stehen lassen. Wer möchte, 
kann – angeregt durch Bilder, Texte 
und Gebete für Kinder und Erwach-
sene - auf der ausgewiesenen Stre-
cke den Kreuzweg mit Jesus gehen. 
Die erste Station ist an der Altheimer 
Straße (Bildstock bei Fam. Heffner/
Ditter); dann führt der Weg über Brü-
chet, Hofackerweg, Brüchetweiher, 
Fußweg Sindolsheimer Straße und 
Handgasse zum Friedhofskreuz. Wir 
weisen ausdrücklich darauf hin, die 
geltenden Regeln und Sicherheits-
vorschriften unbedingt einzuhalten!  
Die Disziplin aller, die im letzten Jahr 
dabei waren, hat uns sehr beein-
druckt. Deshalb vertrauen wir darauf, 
dass es auch diesmal klappt. 
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Wenn es die Witterung und die gel-
tenden Bestimmungen zulassen, ge-
hen wir am Karfreitag den Kreuz-
weg gemeinsam. Dazu treffen wir 
uns um 15.00 Uhr am Dorfplatz.
Sollten es die Umstände nicht erlau-
ben, gestalten wir um 15.00 Uhr eine 
Feier in der Kirche.
Das Osterlicht wird bei der Feier der 
Osternacht in St. Oswald gesegnet 
und kommt von dort in die Gemein-
den unserer Seelsorgeeinheit, wo 
dann alle Glocken läuten. Wer dieses 
Licht bekommen möchte, kann sich 
in eine Liste im Vorraum der Kirche 
eintragen (bitte einen Stift mitbrin-
gen!) oder bei Elisabeth Hell (Tel. 
3542) oder Ilse Aumüller (Tel. 96268) 
melden. 
Bitte am Samstagabend einfach eine 
Laterne vor die Haustür stellen. Ker-
zen/Lichter bringen wir mit. Das Oster- 
licht brennt auch in der Kirche, wo es 
abgeholt werden kann. 
Aus dem Dunkel ins Licht: ER IST 
AUFERSTANDEN - HALLELUJA! 
Am Sonntag und Montag laden 
wir dazu ein, die Wegstrecke vom 
Karfreitag noch einmal entlang 
zu gehen und dem Geheimnis 
von Ostern nachzuspüren. Andreas 

Knapp, der vielen von uns bekannte 
Priester, Packer und Poet aus Hettin-
gen, bringt dieses Geheimnis in der 
ihm eigenen Sprache so ins Wort:

osterspaziergang
in aussichtsloser nacht 

ein totenlicht ans grab bringen
aufbruchstimmung am wegrand 

es knospen die ersten kreuzblütler
wer aber wälzt 

den stein vom herzen
der neue morgen öffnet mir 

engelgleich die augen
bei licht besehen 

ist das grab kein endlager mehr
überwältigt betrete ich 

den aufwachraum ins unbegrenzte

Euch und Ihnen allen von Herzen ein gesegnetes Osterfest und  
eine gute Zeit! 
Bleibt/Bleiben Sie gesund und zuversichtlich! 
Das Gemeindeteam von St. Bartholomäus Götzingen
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Wegen der leider weiterhin angespann-
ten Corona-Situation können wir ge-
plante Veranstaltungen und Aktionen 
immer noch nicht so durchführen, wie 
wir das gerne tun würden.
Die Fastenzeit ist ähnlich wie die Ad-
ventszeit eine Zeit, die besonders zum 
Innehalten und Nachdenken einlädt. 
Gerne hätten wir von der kfd das ge-
meinsam getan, aber so bleibt uns nur, 
jeden und jede dazu zu motivieren, das 
für sich zu tun. Dafür haben wir ge-
meinsam mit dem Gemeindeteam in 
der Kirche das Hungertuch von Mise-
reor und „Brot für die Welt“ ausgestellt 
und unter dem Thema „Du stellst meine 
Füße auf weiten Raum“ zum Betrach-
ten und Besinnen eingeladen. Jeden 
Sonntag wurden Fastenimpulse zum 
Mitnehmen bereitgestellt. 

Genauso gerne hätten wir am 5. März 
zum Weltgebetstag der Frauen eingela-
den, um das Land Vanuatu vorzustellen. 
 
Vanuatu liegt in der Südsee, zwischen 
Australien, Neuseeland und den Fid-
schiinseln, und besteht aus 83 Inseln - 
ein Paradies mit blauem Meer und Ko-
rallen, Traumstränden und tropischem 
Regenwald. Auf der anderen Seite ist 
Vanuatu aber auch das Land, das welt-
weit am stärksten durch Naturgewalten 
und die Folgen des Klimawandels ge-
fährdet ist.

Bei einem 
gemeinsamen 
Gottesdienst 
und einem an- 
schließenden  
Beisammen-
sein wären 
Frauen aller 
Konfessionen 
gerne einge- 
taucht in diese 
ferne, exo-
tische und farbenfrohe Welt. Leider 
blieb uns in diesem Jahr keine ande-
re Möglichkeit, als den Interessierten 
all die bemerkenswerten Eindrücke 
und Informationen in Form des Gottes-
dienstheftes, einer Infobroschüre und 
einem kleinen Rezeptheft in einem klei-
nen Stoffsäckchen zu überreichen.  
Versüßt wurde das Ganze mit einem 
kleinen Riegel Kokos-Schokolade. 
Mehr Informationen zum Weltgebets-
tag Vanuatu gibt es auch auf https://
weltgebetstag.de. 
Die Mitgliederversammlung haben wir 
nochmals nach hinten verschoben, auf 
den 15. Juli 2021. Geplanter Beginn in 
der Halle ist um 15.00 Uhr. Alle Mitglie-
der werden rechtzeitig eingeladen.

KFD GÖTZINGEN Frauengemeinschaft

© Juliette Pita, „Cyclon PAM II. 
13th of March 2015“
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Liebe Pflanzen- und Gartenfreunde 
und -freundinnen, 
das TEAM GRÜN lädt euch alle ein 
zu unserer ersten Veranstaltung un-
ter dem Motto „Grünes Getzi“ am 
Samstag, den 15.5.2021, auf dem 
Dorfplatz in Götzingen.
>>> Vorab (10.00 bis 11.00 Uhr): 
Abgabe der Pflanzen- und Deko-
spenden
Abgabe eurer überschüssigen (oder 
zusätzlich gezogenen ☺) Gemüse-
setzlinge, Gartenpflanzen, Kräuter, 
Stauden, Knollen, Zwiebeln, Ableger, 
Hauswurz, Samen und natürlich auch 
Zimmerpflanzen. Gerne auch schö-
ne Blumentöpfe, Schalen oder urige 
und kultige Dekogegenstände für die 
Gartengestaltung. Wenn möglich, 
kleine Zettel dranmachen, um welche 
Pflanzen es sich handelt. Wer möchte, 
kann auch idealen Standort und Pfle-
getipps ergänzen.

Sollen wir die Pflanzen bzw. 
Deko vorher bei euch abholen, 
dann bitte Anruf oder WhatsApp an 
0174-3149832, Natalia Holderbach
11.00 bis 15.00 Uhr: Event = Pflan-
zenbörse für den guten Zweck, 
Infostände und Gartentipps
Über den Dorfplatz verteilt gibt 
es verschiedene Stände z. B. die 
Pflanzen- und Dekobörse, Infos 
zum neuen Gemeinschaftsgarten, 
Pflanz- und Gartentipps … lasst euch 
überraschen. Die gespendeten Pflan-
zen und Dekogegenstände können 
gegen eine kleine Spende für den 
guten Zweck erworben werden (Dorf-
verschönerung durch TEAM GRÜN). 
Unsere Kindergarten- und Schul-
kinder helfen bei der Dorfplatzgestal-
tung mit Deko- und Bastelarbeiten. 
Aufgrund von Corona verzichten wir 
dieses Jahr auf Bewirtung, Kurzvor-
träge und ein Kinderprogramm.

Wir - das Team Grün -  freuen uns 
auf euren Besuch und die Pflan-
zenspenden für den guten Zweck!
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Aufruf an alle Getzemer:
• Wir bitten euch, schon jetzt an uns zu denken und zusätzlich  

gezogene, überzählige oder nicht mehr benötigte Pflanzen und 
Deko aufzubewahren und am Aktionstag (s.o.) für den guten 
Zweck zu spenden. DANKE!

• Habt ihr gute Pflanzen- und Gartentipps, dann sendet uns diese 
bis 08. Mai per Email (teamgruen@freenet.de) oder WhatsApp 
(0174-3149832). Wir sammeln diese für das Infoangebot am 
Veranstaltungstag und für eine Getzemer Garten-Fibel! 

• Die Kindergartenkinder wollen Deko-Objekte für das Event 
bepflanzen und freuen sich über die Spende von alten 
Gummistiefeln, Wanderschuhen, großen Dosen, schönen 
Töpfen für diesen Zweck. Bitte einfach bis 15. April in die Kiste vor 
dem Kinderhaus Arche Noah stellen!
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2021 BEIM TCG: TENNISSPORT- 
UND SPIEL MUSS WIEDER SEIN
Nein, wir haben die Corona-Krise 
noch lange nicht überstanden. 
Ja, bei uns im Tennisverein ging es 
monatelang recht ruhig zu, wie eben 
bei den meisten unserer befreunde-
ten Vereine auch. Training und Kurse 
konnten nicht stattfinden, sich sport-
lich halbwegs fit zu halten, war dem-
gemäß jedem einzelnen überlassen. 
Nein, wir haben uns trotz aller Sor-
gen nicht entmutigen lassen, sondern 
eben vieles in aller Stille aufgearbei-

tet und vorbereitet für eine hoffentlich 
bald mögliche Sommersaison 2021! 
Ja, dazu gehört auch nicht zuletzt un-
sere Generalversammlung zur Ver-
abschiedung von 2020: Sobald das 
Vorstandsteam jetzt einen möglichen 
Termin festlegen kann, werden wir 
euch dazu einladen.
Natürlich war es für die sportliche 
Leitung unter solch erschwerten Be-
dingungen – ohne direkte Kontakte 
– sehr schwer, über die Situation der 
einzelnen Aktiven und deren Spielbe-
reitschaft einen Überblick zu bekom-
men und somit eine stimmige Mann-
schaftsplanung durchzuführen. 
So wurde auf digitalem Weg in stän-
digem Austausch geklärt, was geht 
und wo Unterstützung nötig oder 
möglich sein wird. 
Der TC Götzingen hat jetzt 10 (!) 
Mannschaften für die Meden-Runde 
2021 angemeldet und damit ein wirklich 
sehr anspruchsvolles „Programm“ 
aufgelegt: Drei Herren-Mannschaften 
gehen zusammen mit Schlierstadt eine 
Spielgemeinschaft ein; drei Damen-
Mannschaften werden nochmal ver-
suchen, sich aus eigener Kraft den 
Wettkämpfen zu stellen; ebenso die 

TCG GÖTZINGEN 



17

GETZEMER

Juniorinnen U15 und U18, während 
die Junioren U15 mit Osterburken 
eine Spielgemeinschaft eingehen 
und die U18-Junioren nach wie vor 
in der Walldürner Jugendmannschaft 
mitwirken.  
Mittlerweile haben Platzwart Manfred 
Volk und Baumeister Bubi Mehring 
schon begonnen, die Plätze zu rich-
ten und rund um den im vergangenen 
Jahr gebauten Grillplatz Pflasterwege 
anzulegen. Die Arbeiten werden hof-
fentlich zügig weitergeführt werden 
können, da ab jetzt auch weitere 
Helfer:innen am Platz erlaubt sind 
und auch dringend benötigt werden. 
Wer immer Lust hat mitzuhelfen, ist 
herzlich dazu eingeladen!

Der TC Götzingen möchte neben sei-
nen sportlichen Aufgaben auch wei-
terhin intensiv mitwirken am gemein-
samen Ziel aller hier beheimateten 
Vereine und Gestaltungsgruppen 
unter dem Motto „Unser Dorf hat Zu-
kunft“! 

Nachdem 2020 unser traditions-
reiches Pfingstturnier abgesagt wer-
den musste, möchten wir in diesem 
Jahr unser großes „Dorfgemein-
schaftsfest“ auf jeden Fall wieder 
durchführen. Alles hängt natürlich am 
Ende davon ab, wie weit auch jetzt 
noch die Corona-Pandemie uns vor-
schreibt, was erlaubt ist und was nicht 
gehen wird. Aber wir planen einfach 
mal verschiedene Spiel-/Sport-Versi-
onen und einiges an Ideen zur Ver-
köstigung der Mitspieler:innen und 
Besucher:innen werden wir entwi-
ckeln – am Ende werden wir eben die 
Version verwirklichen, die dann den 
Gesundheitsvorschriften entspricht 
und am risikofreiesten möglich ist.
Für die Detailplanung werden wir 
also noch einiges an Zeit verstrei-
chen lassen müssen, ihr dürft euch 
aber auf jeden Fall auf kreative und 
spannende Lösungen freuen! Bis 
dahin wünschen wir euch allen ein 
sonniges Frühjahr und ein gesundes 
Wiedersehen in einem ungewöhn-
lichen Sommer 2021!
Eure Freunde vom TC Götzingen
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Bücherschrank
Um den Götzinger, Eberstadter und 
Rinschheimer Familien eine kleine 
Freude zu bereiten, haben wir un-
seren Spieleschrank im Pausenhof in 
der rechten Hälfte zu einem öffentli-
chen Bücherschrank umfunktioniert. 
Sie können hier nach Herzenslust in 
unserem kleinen „Bücherbasar“ stö-
bern und Bücher mit nach Hause 
nehmen. Über eine kleine Spen-
de würde sich unser Förderverein 
der Schule natürlich freuen. Dazu 
liegen im Schrank Umschläge be-
reit, die Sie dann in den Briefkasten  
werfen können.

Der Schrank wird immer wieder auf-
gefüllt, so dass es sich lohnen wird, 
in gewissen Abständen erneut vor-
beizuschauen. Er ist nicht verschlos-
sen und kann somit auch am Wo-
chenende genutzt werden. Alle, die 
möchtenkönnen von diesem Angebot 
Gebrauch machen. Dabei müs-
sen auf die geltenden Corona- 
bestimmungen geachtet werden. Bit-
te tragen Sie einen Mund-Nasen-

Schutz und halten Sie Abstand. Grö-
ßere Ansammlungen von Menschen 
müssen wir vermeiden, um dieses 
Angebot aufrecht erhalten zu können.

Die Zeugnispost
Besondere Umstände erfordern be-
sondere Maßnahmen! Da die Grund-
schulkinder in diesem Schuljahr nicht 
wie gewohnt ihre Halbjahresinforma-
tionen in der Schule selbst in Emp-
fang nehmen konnten, machte sich in 
Götzingen kurzerhand der Zeugnis-
postbote auf den Weg, um die Zeug-
nisse zu überbringen. 

NACHBARSCHAFTSGRUNDSCHULE GÖTZINGEN
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Ausstattung der Schule
Die Neuausstattung der Schule – digital, 
aber auch analog – kommt weiter 
voran. Die Schule kann sich hier 
verschiedener Mittel bedienen: Me-
dienentwicklungsplan, Digitalpakt 
Schule und verschiedene Corona-
Hilfsprogramme haben ermöglicht, 
dass einzelne Leihgeräte für das 
Lehrpersonal sowie für Schü-
lerinnen und Schüler an-
geschafft werden konnten. 
 
Außerdem konnten dank des 
Fördervereins alle Klassen- 
zimmer mit einem Ultrakurzdis-
tanzbeamer, Boxen, einer Do-
kumentenkamera sowie einer 
Projektionsfläche ausgestattet 
werden. In Kürze werden zu-
dem neue Tafeln installiert – hier 
greifen wir auf die altbekannte 
analoge Version zurück. Digi-
tale Tafeln – sogenannte in-
teraktive Whiteboards – sind 
dank der oben erwähnten 
neuen Geräte nicht nötig, da 
digitale Inhalte einfach vom 
Laptop oder Tablet an die 
Wand projiziert werden kön-
nen. Die Aula der Grundschu-
le bekommt ebenfalls einen 
Beamer, Boxen und eine 
große Leinwand, damit 
bei künftigen Veranstaltungen 
Inhalte und Präsentationen 
zeitgemäß präsentiert werden 
können.

Behutsam, aber unaufhaltbar gehen 
wir unseren Weg ins digitale Zeitalter . 
 
Nach dem Abschluss der im 2. Quartal 
anstehenden EDV- und Elektrosa-
nierung des gesamten Schulhauses 
ist die NGS Götzingen für die näch-
sten Jahre digital bestens gerüstet. 
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Einkaufsmöglichkeiten bei Bäcker und Metzger
Der Verkaufswagen der Bäckerei Trabold hält dienstags von 10.45 bis 
11.00 Uhr an der Bushaltestelle unten am Kirchenbuckel (Bus Richtung 
Altheim/Osterburken). Auf Anfrage hält er auch an anderen Stellen  
(z.B. Neubaugebiet). 

Der Verkaufswagen der Metzgerei Beuchert hält donnerstags  
von 10.30 – 10.50 Uhr an der ehemaligen Volksbank.

Eier können Sie bei Ferienhof Pfeiffer bestellen (Tel. 06292-7500 oder 
direkt über die Homepage www.ferienhof-pfeiffer.de).  
Diese werden ausgeliefert.

BÜRGERNETZWERK 
Ehrenamtlicher Fahrdienst in Götzingen, versichert über die Stadt Buchen
Der Fahrdienst ist für Personen gedacht, die körperlich beeinträchtigt sind 
und zum Zeitpunkt der gewünschten Fahrt keinen verfügbaren Angehöri-
gen haben. Wir haben erfreulicherweise mittlerweile ZWEI Ehrenamtliche, 
die für die Götzinger Bevölkerung diesen Fahrdienst anbieten: 
Franz Scharf, Waldstraße 3, Tel.: 06281-325062
Gerd Leist, Bofsheimer Weg 3, Tel.: 06281-3904
Die Fahrt muss einen Tag voher bei dem jeweiligen Fahrer angemeldet 
werden. Sollten beide unserer ehrenamtlichen Fahrer verhindert sein, ist es 
auch möglich, über das Bürgernetzwerk einen anderen Fahrer zu buchen. 
Tel.: 06281-562099, Montag bis Freitag 9 - 12 Uhr.
Alle, die mitfahren und den Dienst nutzen möchten, müssen eine Haft-
pflichtversicherung haben. Jeder gefahrene Kilometer kostet 0,30 €.  
Diese sind direkt beim Fahrer zu zahlen. 

Herzlichen Dank an die freiwilligen Fahrer! 
Wir wünschen allzeit gute Fahrt!
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Stille Faschenoacht
So unauffällig und lautlos wie wohl 
noch nie verlief in diesem Jahr lan-
desweit die „fünfte Jahreszeit“, und 
das natürlich auch in Herzkersche-
hausen. Da blutet dem „Getzemer 
das Narrenherz“, zumal Masken der-
zeit absolut allgegenwärtig sind und 
den Alltag beherrschen, jedoch im 
Narrendorf coronabedingt selbst bis 
kurz vor dem sonst üblichen Höhe-
punkt nichts an närrischer Tradition 
zu verspüren war. Erfreulich jedoch, 
dass quasi „5 vor 12“ eine Initiative 
der Vorstandschaft und des Män-
nerballetts der FG Getzemer Narre 
durch einige rot-grüne Farbtupfer 
im Ortsbild die Erinnerung an das 

Fastnachtsbrauchtum pflegte und da-
mit auch Hoffnung auf eine Wieder-
belebung im nächsten Jahr hat sprie-
ßen lassen. 
So hat sich hoffentlich gar manches 
Narrenherz an dem Narrenbaum er-
freut, der trotz des erzwungenen Still-
standes der Tradition gehorchend mit 
den Wurzeln nach oben am Dorfplatz 
aufgestellt wurde, ebenso wie an ei-
nigen im Dorf platzierten Grüppchen 
im Kostüm des Getzemer Narren und 
den in üblicher Manier an den Stra-
ßenlaternen angebrachten Herzker-
schehausener Fastnachtssymbolen, 
nämlich der leckeren roten Herzker-
sche und dem rot-grünen Getzemer 
Narren. 

FG GETZEMER NARRE
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Mit zwei weiteren originellen Initia-
tiven animierte die FG die großen 
und kleinen Närrinnen und Narren, 
ein wenig „Faschenoachtschflair“ im 
Narrendorf zu verbreiten. Zum einen 
sollte der Appell „Sei dabei! – Pimp 
dein Fenster auf! -  Ahoi!“ die Narren 
in Herzkerschehausen auch in harten 
Zeiten bei der Stange halten und 
helfen, der Pandemie zu trotzen, 
zum andern sollten auch die kleinen 
Narren trotz dieser widrigen 
Umstände für die Fastnachtsgepflo-
genheiten motiviert werden. Sie wa-
ren eingeladen, über die FG-Home-
page www.getzemernarre.de vier 
Fastnachtsmotive – Narrenmütze, 
Kirsche, Getzemer Narr und Orden 
– auszudrucken, phantasievoll aus- 
zumalen und  abzugeben. Diese 
Kunstwerke wurden dann laminiert 

und im Narrendorf ausgehängt. Die 
Initiatoren freuten sich über die tolle 
Beteiligung und viele farbenfrohe 
Zeichnungen zur Bereicherung des 
Herzkerschehausener Dorfbildes 
über die närrischen Tage. Die fleißigen 
Künstlerinnen und Künstler wurden 
schließlich mit einer kleinen Aufmerk-
samkeit überrascht.
Die ganze FG Getzemer Narre hofft 
darauf, dass im kommenden Jahr das 
Faschingsbrauchtum in all seinen 
Facetten wieder gelebt werden kann.
Für große und kleine Närrinnen und 
Narren, die sich neu oder wieder bei 
der Getzemer Faschenoacht enga-
gieren wollen, ob als Tänzerinnen 
und Tänzer, Büttenredner, Helferin 
oder Helfer oder in sonstiger Weise, 
stehen Tür und Tor jederzeit offen.      
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Das Projekt: DORFLADEN MIT 
CAFÉ IN GÖTZINGEN
Anfang des Jahres 2021 haben sich 
einige interessierte Getzemer:innen 
zusammengefunden, die im Team 
GRAU gerne aktiv werden wollen und 
die die Zukunftsidee eines Dorfladens 
mit Café aktiv unterstützen.

Holen wir ein wenig weiter aus, wie 
alles eigentlich begonnen hat...
Am 08.03.2020 fand die Bürgerver-
sammlung in der Turn- und Fest-
halle in Götzingen statt. Bei dieser 
Versammlung wurden von den Bür-
gerinnen und Bürgern viele tolle 
Ideen gesammelt - Dinge, die hier in 
Götzingen noch fehlen, um es noch 
lebens- und liebenswerter zu ma-
chen. Wir sind seit Ende 2020 nun 
beim Dorfwettbewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft“ angemeldet. Der Name trägt 
das Motto schon in sich - die Zukunft 
von Getzi!

Eine breite Mehrheit schrieb auf die 
Zettel bei der Bürgerversammlung 
den zukunftsorientierten Wunsch 
einer Nahversorgung sowie einer 
Begegnungsstätte. Die Möglichkeit, 
sich beim Einkauf zu treffen und In-
formationen auszutauschen, gibt es 
seit der Schließung unseres letzen 
Geschäftes im Ort nicht mehr. Aus 
wirtschaftlicher Sicht und aus Sicht 

der gesetzlich geforderten Standards 
macht eine Wiederbelebung eines 
der noch bestehenden Gebäude im 
Ort keinen Sinn.

Deshalb hat sich das Team Grau be-
reits zweimal online getroffen, um die 
Vorgehensweise bei einer möglichen 
Entstehung eines Dorfladens mit 
Café festzulegen.

Wichtig: Das Dorfladenprojekt ist 
kein Projekt der Ortschaftsverwal-
tung. Der Dorfladen ist ein Projekt 
der Dorfgemeinschaft.
Das Team hat sich darauf verständigt, 
dass mit einer unverbindlichen Voran-
frage bzw. Umfrage das tatsächliche 
Interesse in der Bevölkerung heraus-
gefunden werden soll, bevor einige 
Personen sich stark machen, viel Zeit 
investieren und das Projekt vielleicht 
sogar die ersten Kosten verursacht.

Bei dieser Umfrage, welche Anfang 
März an alle Haushalte ging, geht es 
darum, eine Rückmeldung aus der 
Bevölkerung zu erhalten. Nur wenn 
eine Mehrheit das Projekt unterstüt-
zen würde, würde sich eine weitere 
Planung überhaupt lohnen.  Ein neuer 
Treffpunkt im Ort, sowie die Möglich-
keit auch ohne Auto seine Einkäufe 
zu tätigen, brächte Vorteile für uns 
alle. Gleichzeitig ist jedoch klar, dass 
vieles noch geklärt werden muss.

TEAM GRAU:  
ENTWICKLUNGSKONZEPTE UND WIRTSCHAFTLICHE INITIATIVEN
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Deshalb wird, sobald es Corona 
zulässt, Team Grau zu einer Bür-
gerversammlung einladen. Bei 
diesem Treffen wird diese Idee 
genauer erläutert und Fragen 
werden beantwortet.
Ein Dorfladen mit Café ist eine Mög-
lichkeit, Götzingen zukunftsorientiert 
auszurichten.

Den erwähnten Flyer mit Infos und 
Rückmeldebogen, um Anteile zu 

zeichnen oder aber auch einfach nur 
sein Interesse oder Desinteresse zu 
äußern, gibt es auf der Homepage 
(www.goetzingen.de) als Download.

Team GRAU freut sich auf jede Menge 
positiver Rückmeldungen. Bei Re-
daktionsschluss war bereits eine 
erfreuliche Resonanz zu verzeichnen. 
WEITER SO :-)
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Kinderecke



27

GETZEMER

Die Lösung findest du auf Seite 31
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Institutionen und Vereine in Götzingen

Kinderhaus Arche Noah  
Altheimer Straße 1,   74722 Buchen-Götzingen, 
Tel. 06281 8717,   kiha.archenoah@t-online.de, 
Kindergartenleiterin Jasmin Link,   Vorsitzender 
des Fördervereins: Slobodan Obradovic
Nachbarschaftsgrundschule Götzingen 
www.grundschule-goetzingen.de,
Thingstr. 28, 74722 Buchen-Götzingen,  
Tel. 06281 1741, 
poststelle@buchen-goetzingen.schule.bwl.de, 
Schulleiter Harald Ockenfels, Vorsitzende des 
Fördervereins: Manuela Seitz
Pfarrgemeinde Götzingen
Kontakt: Elisabeth Hell, Altheimer Str. 12, 
74722 Buchen-Götzingen, Tel. 06281 3542,  
Elisabeth-Hell@t-online.de
Fastnachtsgesellschaft Getzemer Narre e. V. 
www.getzemernarre.de, info@getzemernarre.de, 
Vorstand: Gerald Eberwein,  
René Eberwein, Ann-Kathrin Dörr
Fotoclub Blende 8 e.V.
Markus Biemer, markus.biemer@blende8.org
Freiwillige Feuerwehr
Abteilungskommandant Friedbert Rösch,  
Tel. 06281 9404, stellv. Abteilungskommandant 
Michael Fischer, Jugendgruppenleiter Elmar 
Stieber
Gesangverein Eintracht Götzingen e.V.
Vorsitzender: Egbert Fischer, Tel. : 06281 8202, 
Fischer.Egbert@t-online.de
Chorleiterin: Regina Rein, Tel.: 06298 7889,  
regina_rein@web.de
Harmonikaverein Accordeana  Götzingen e.V.
Vorsitzender: Karl Jenninger,  
Tel. 06281 8287, karl.jenninger@t-online.de 
Dirigent: Wolfgang Ehmann, Tel. 06285 682

Help! Sommermärchen-Team
Kontakt: Thilo Jaufmann, Tel. 06281 51964, 
info@help-sommermaerchen-team.de
kfd Katholische Frauengemeinschaft
Kontakt: Judith Heinnickel,Tel.: 06281 96233, 
kfd-goetzingen@web.de
Musikverein Götzingen e.V.
Kontakt: Kai-Christopher Rösch, Tel. 06281 
3702, kaichristopherroesch@gmail.com
RST Rallye Speed Team
Kontakt: Karl Hanifel, Tel. 06281 4402
Sportfischerverein Rinschbachtal e.V.
Kontakt: Christian Gramlich, Tel. 06281 564972
Tennisclub Götzingen
Postanschrift: TC Götzingen, c/o Jochen  
Jaufmann, Sonnenhalde 3, 74722 Buchen-
Götzingen, www.tennisclub-goetzingen.de,  
tcgoetzingen@web.de
Theatergruppe Götzingen
Kontakt: Michael Heß, Tel. 06281 96259,  
Katja Hemberger, Tel. 06281 556066
TSV Fortuna Götzingen 1926 e.V.  
www.tsv-goetzingen.de,  
Höhenstraße 1a, 74722 Buchen-Götzingen, 
Telefon 06281 8725
Vorstände: Erwin Holderbach und Martin  
Hornung, Vorsitzender des Fördervereins:  
Manuel Stieber
Vdk Ortsverband Bauland
Kontakt: Gabi Matthé, gabi.matthe@yahoo.de
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Datum Zeit Termine April bis Juni 2021
01.04.21 18:30 Impuls und Gebetswache in der Pfarrkirche
02.04.21 15.00 gemeinsames Gehen des Kreuzwegs, Treffpunkt Dorfplatz 

(alternativ Feier in der Kirche)
07.04.21 17.00 erstes Treffen am Gemeinschaftsgarten, danach jeden Mittwoch
15.04.21 11:00 bis 15:00 Uhr     Pflanzenbörse, Dorfplatz
22.05.21 Pfingstveranstaltung, TC Götzingen
23.05.21 Pfingstveranstaltung, TC Götzingen
Aufgrund der immer noch andauernden Corona-Pandemie können Termine jederzeit abgesagt 
oder geändert werden. Bitte achten Sie auf Ankündigungen in der Tagespresse und Aushänge.
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IMPRESSIONEN AUS DEM DORF
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Auflösung Rätsel Seite 27 :
1. Rigatoni ist eine Nudelsorte, alles andere sind italienische Käsesorten.
2. Kolumbien ist in Südamerika, alle anderen Länder sind in Europa.
3. Die Kiefer ist ein Nadelbaum, alle anderen sind Laubbäume.
4. Das Krokodil ist ein Reptil, alle anderen sind Säugetiere.
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